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Die Neuerkranirangen an meld-epflichtigen Krankheiten 

im Bundesgebiet 

in der Zeit von 6*5. - 12»5.1951 

Die Zahlen über die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krank- 
heiten in der 19. Woche des Jahres 1951 (6,-12.5.) zeigen bei 
den wichtigsten Krankheiten im Vergleich zu den vorausgegange- 
nen lochen-und der entsprechenden Woche des Vorjahres folgende 
Entwicklung: 

Diphtherie: Die gemeldeten Neuerkrankungen weisen einen erheb- 
lichen instieg auf. Alle landen des Bundesgebietes berichten 

- in dieser Woche von einer größeren Verbreitung. Der Stand der 
19. Woche des Vorjahres war allerdings noch höher. 

Scharlach: Nachdem die Erkrankungsziffer im Bundesgebiet insge- 
samt "Tn der 17n und 18» Woche einen Rückgang aufwies, ist sie 
in der Berichtswoche beträchtlich angestiegen, liegt aber immer 
noch'unter der der entsprechenden loche des Vorjahres. Im Ver- 
hältnis zur Bev0lkerung3zai.il werden die meisten Neuerkrankungen , 
von Bremen, Hamburg und V,ürttemberg-HohenzoIlern gemeldet. 

• Keuchhusten: Auch bei dieser Krankheit wird von einer größeren 
Erkrankungshäufigkeit berichtet» In fast allen Ländern mit Aus- 
nahme von Schleswig-Holstein und Rheinland-Pfalz hat sich die 
Zahl der Neuinfektionen erhöht. Die 19. Woche 1950 wies nur 
geringfügig weniger neue Eälle auf. 

Masern: Es wird von den Berichtsländern insgesamt nach einem 
Absinken der Erkrankungsziffer in der Vorwoche ein erneuter An- 
stieg verzeichnet. Berechnet auf 100 000 der Bevölkerung steht 
Vfürttemberg-Hohenzollem an erster Stelle, ihm folgen Baden 
und Bayern,, 
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Genickstarre: Im Bundesgebiet werden 27 Neuinfektionen verzeich- 
net Tallein 7 in Niedersachsen)» 

Unterleibstyphus und Paratyphus: Sowohl bei Unterleibstyphus 
wie auch vor allem bei Paratypnus ist eine höhere Erkrankungs- 
ziffer zu beobachten als in der 18» Woohe, trotzdem wird die 
der entsprechenden Vorjahreszeit nicht erreicht* 

Ruhr: Yon den 24 neuen Pallen im Bundesgebiet werden allein 17 
von Bayern gemeldet* 

Tularämie: Ein Pali wird in Schleswig-Holstein erfaßt, 

Enteritis; Baden meldet neun und Württemberg-Hohenzollern eine 
Neuerkrankung» 

Pieckfieber: Ein Erkrankungsfall wird in Schleswig-Holstein 
festigest eilt. 

Queensland-Pieber; "wei Neuerkrankungen werden von Württemberg- 
Baden gemeldet. 

Weil1 sehe Krankheit; IIambur0 hat eine, Nordrhein-Westfaien zwei 
Neuinfektiönen erfaßto 

Tollwut; Schleswig-Holstein meldet zwei Bißverletzungen durch 
follwuiverdachtige Tiere, Nordrhein-V/estfalen einen Verdachts- 
fall. 

Trachom: Württemberg-Baden und Bayern berichten von je einem 
neuen Pall« 
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in der 19a Woche vom 6&5„ bis 12,5.1951 

•• keine Neuerkrankeng, .. keine Kieldung 
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Schleswig-Holstein 
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Baden 
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Rheinland-Pfalz 

Baden 
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19, Woche 1951 

19., Woche 1950 
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1) Soweit für bestimmte Krankheiten vor einzelnen Ländern keine Meldungen vor liegen, ist bei der Bevölkerung, auf die 

die [’krankungszahlen bezogen sind, die Einwohnerzahl dar betreffenden Länder abgesetzt. 

2) Bezogen auf die weibliche ßevölkering im Alter von 15 bis unter 45 Jahre. 

‘ 3l Ausserdem 1 Rückfall, 


